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A O.JS Umtiluschangebot 

B Annahmt' des UmMuschilngt'bots 

( Angilben uber dlt' BVZ Hold!llg AG 

o B~fI(ht dt's V~rw.lltun9srals der BVl 

E Bentht der Pruhtelh.' gemass Art 2S 
BEHG lum offentllch€'n UmtilU'thilngebot 

dt'r BVZ Holdmg AG iln die Aktlonilre der BVZ 

Die die einzige Verbindung zwischen Brig und Visp zum autofreien Zermatt dar. Sie bietet einerseits TransportdienStJeiStungen auf dieser Strecke an, verfUgt jedoch ebenfall1 übet einen 
Nichtbahnbereich mit Restaurants, Ausflugsveranstaltern, Reisebüros sowie Wohn- und Geschaftsimmobilien. aus deren 8ewir:tschaftung sie rentable Ertr'ge erzielt. 
Transaktionszielsatzung 
Um mehr Transparenz zwischen dem regulierten Transportgeschaft und dem eher betriebswirtschaftlich geführten Nichtbahngesc:haft zu erreichen rowte eine Struktur zu schaffen, die für die zukünftige 
Entwicklung mehr Flexibilität ermöglicht, beabsichtigt die BVZ eine Holdingstruktur einzufOhren, bei der das Bahngeschlift vor!' Nkhtbahngesdläft j~ils in getrennten Tochtergesellschaften gehalten werden soll. 

,. 
BVZ von (HF 100 Nennwert in 1 Namenaktie BVZ Holding AG von (HF 100 Nennwert. Der Umtausch erfolgt für den Besitzer von Namenaktien BVl spesenfrei. 

Die Kursentwicklung der Namenaktien BVl an der Schweizer Börse SWX präsentiert sich wie folgt (adjustierte Schlusskurse in CHF): 

Nam.nalttien , .. , '994 1995 "96 , .. , '998 1999· 
«(HF 100 Nennwert) 

HOc"" 195.- 400.- 330.- 230.- 320.- 370.- 3S0.-· 
Tiefst 170.- 200.- 211 .- 15S.- 221 .- 221.- 300.-· 
• 5tand: 1. 1. 1999 - 16. 6. 1999, Schlusskurs per 16. 6. 1999; (HF 325.- Quelle: Bloombergllnvestdata 

2. Anz.hl dem Umtausch.ngebot unterworfener Aktien . ~ 
Am 21. Juni 1999 befanden sich aile ausstehenden Namenaktien (100%) der BVZ im Umlauf, ausser 240 Namenaktien, d ie~m Besitz der Gesell$Chaft sind. 
Mit dem vorliegenden öHentlichen Umtauschangebot bezwe<kt die BVZ Holding AG, aUe sich im Umlauf befindlichen 1 50~OOO Namenaktien der BVZ umzUtauschen. 

3. Angebotsfrist 
Das Umtauschangebot ist gOltig vom Freitag. 2. juli 1999, bis freitag, 6. August 1999. 16.00 Uhr. 

4. Nachfrist 
Die BVZ Holding AG wird nach Ablauf des Angebots den Aktioniren vom Donnerstag. 12. August 1999, bb Mittwoch, 25~ August 1999. 16.00 Uhr. ein Recht zur nac:htrAgll<Mn Annahmt des Angebots 
einrlumen (Nachfrist). Das Angebot wird sp1ltestens innert 10 Bllrsentagen nach Ende der Nachfrist abgewickelt. ,~ 

5. Bedingungen 
Das Angebot ist an keine Bedingung geknOpft. 

,. 
Deponenten " 
Aktionire der BVZ, die ihre Namenaktien bei einer Bank in einem Depot verw.ahren lassen (Depot bank) und die das Ange:lJot der BVZ Holding AG annehmen wolltn, werden gebeten, gemäss Weisungen 
ihrer Bank vorzugehen. " 

Heimverwahrer 
Aktion!re der BVl, die ihre Namenaktien bei sich zu Hause oder in einem Banksafe verwahren, sind gebeten, die entspre«;henOOn Namenaktien ntcht entwertet zusammen mit der vollstAndlg ausgerollten 
und unterzeichneten -.Annahme- und Abtretungserkl.lirung_ bis spätestens f reitag, 6. August 1999,16.00 Uhr, bei der UB5AG, Zürich, oder bei Ihrer Bank ruhanden der UBS AG. Zürich, zu hinterlegen. 

2. Beauftragte Bank 
Die BVZ Holding AG hat Warburg Dlllon Read, den Unternehmensberelch Investment Banking der UBS AG, mit der techniSthen OurchfUhrung des Umtauschang~ts beauftragt. 

3. Sperrung der Titel 
Die wlihrend der Haupt- bzw. Nachfrist zum Umtausch angedienten Titet werden treuhlindertsch von der TreuhandgesellsChaft ATAG Ernst & Youog. lausanne, entgegengenommen und in zwei Schritten. 
jeweils nach Ablauf der Haupt- bzw. Nachfrist. gesamthaft als 5a<hetnlage in die neue Holding AG eingebracht. Vom ZeitPunkt dtt Andienung bis zur Ourchfohrung der Kapitalerh6hu~nlUmtausch in SVl 
Holding AG-Titel sind die alten Titel daher unwiderruflich gesperrt. ' 

4. EIntragungsbestimmungen 
Die Eintragung der Namenaktie unterliegt den Eintragungsbestimmungen gemIss Art. 7 der Statuten. 

5. Publllo:ationsorgane 
Das Ergebnis des Umtauschangebots wird in den folgenden Zeitungen veröffentlicht : Neue ZOrcher Zeitung, Le Temps und Schwel2erisches Handellarntsblatt. 

6. IörsenMncW 
Titel, die wAhrend der ordentlichen Umtauschfrist umgetauscht worden sind, werden voraussichtlich ab dem 12. August 1999 an der Schweizer BOrse SWX kotiert. Tittl, die wSlvend der Nk'hfrlst 
umgetauscht worden sind, werden voraussichtlich per 1. September 1999 an der 5<hweizer Börse 5WX kotiert. 
Der Verwaltungsrat der BVZ plant. nach Abschluss dieses Umtauschangebots die Dekotierung der Namenaktien BVZ an d~ S<hweizer BÖrse SWX und an der Berner Börse zu beantragen. 

7. Dlvidendenb&rechtlgung 
Die umgetauschten Namenaktien sind fOr das GeschAftsjahr 1999 dividendenberechtigt. Die VergOtung der Dividenden an die AktJonire erfolgt für Depotverwahrer $~rei mittels Gutschrift an die Oepot~ 
bank und fOr Heimverwahrer spesenfrel gemliss den ihnen erteilten Weisungen. 

B. Vertcaufsbeschrinkungen 
U.SA, U.S. persons 
The new Registered Shares have not been and will not be registered under the United States ~uritles Act of 1933, as amended and, subject to ceruin e)((eptions, may not be offered. sofd cr delivered 
within the United States of America. 

9. Besteuerung in <Mr Schweiz 
ZusMzlich Wi!fden sämtliche Dividefldenzahlungen und liquidationsanteile, welche die Gesellschaft auf ihre Aktien bezahlt,. der Verrec;hnungsssteuer in der Höhe 'IOn gegenwärtig 35% unterstellt. Die Ver­
rechnungssteuer ist fOr Aktion1lre mit Wohnsitz in der Schweiz rÜCkforderoar. Aktion.lire, welche Ober keinen Wohnsitz ln :der Schweiz verfUgen, können allenfalls. gestützt auf entsprechende Doppel. 
besteuerungsabkommen, die gesamte oder einen Teil der abgezogenen VefT8(hnungssteuer zurOckfordern. 

10. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 
Das Angebot und S.limtliche daraus resultierenden gegenseitigen Re<hte und Verpflichtungen untemehen schweizerischem Re<:ht. Ausschlil!S$lkher Gerichtsstand ist das Handelsgerkht des Kantons Zürich. 

1. finna, Sitz. Gründung und Dauer, K.pltal, Zweck 
Firma: BVZ Holding AG, Nordstrasse 20. 3900 Brig 
Sitz: Zermatt 
GrQndung und Dauer: Die Gesellschaft wurde unter dem Namen BVZ Holding AG am 21 . Juni 1999 In das Handelsregister Ol>erwalils eingetragen. GemIss den Statuten vom 10. JunI 1999 besteht die 

Gesellschaft auf unbestimmte Dauer. 
Kapital: Das Aktienkapital beträgt (HF 100 000 und ist eingeteilt in 1000 voll einbezahlte Namenaktien im Nennwert von (HF 100. OIe BVZ Holding AG beabsichtigt. das Aktienkapital im Gesamt­

betrag der umgetauschten Namenaktien der BVl. d. h. max. bis auf (HF 15.1 Mio .• mittels Sacheiniage zu erhöhen. Oie genaue Anzahl der neuen BVZ Holding AG-Aktien wird nach 
DurchfUhrung des Umtauschangebotes, jeweils nach Ablauf der Haupt- bzw. Nachfrist via Presse<;ommuniq~ sowie elektronische Medien belcanntgegeben. 

Zweck: Die Gesellschaft bezweckt die Beteiligung an anderen Gesellschaften sowie die leitung und Flnanzle,{,ng von Unternehmungen im In- und AU$land. Die Gesell$Chaft kann alle ~Mfte 
tAtigen, die mit diesem Zwe<k zusammenh.lingen. 

2. Aktionire 
Die Aktionlrsstruktur der neuen BVZ Holding AG bestimmt sich durch den Erfolg des Umtauschangebotes. Im theoretische:n Fall eines 100%-Umtaosches aller BVZ-AIctien entspricht dM zukünftige AktiOn&­
riat der BVZ Holding AG dem heutigen Aktionariat der BVZ. 

3. vereinbarungen zwischen der 8VZ Holding AG einerseits sowie der BVZ Inw. der Organen und Aktionären andererseits 
Für alle drei BVZ·Gesellschaften (BVZ Bahngesellschaft. BVZ Asset Management, BVZ Holding AG) ist eine Identlt.lit Im Ve~altungsrat geplant. Zwischen der BVZ Holding AG und der BV%. Ihren Organen und 
Aktioniren bestehen über das Umtauschangebot hinaus keine weiteren vereinbarungen. 

4. Letzte veröHentlichte Jahresn!Chnung 
Die BVZ Holding AG publizierte bis heute keine Jahresrechnung, da sie am 21. Juni 1999 ins Handelsregister Oberwallis eilXJetragen worden ist. Wir verweisen Jedoch in diesem Zusammenhang auf die 
letzten drei Gesch.liftsabschlüsse der Bvz. welche einen umfassenden Eindruck Ober die tatsachlichen VermOgens-, Ertrags-_und Llql,liditatsverh.liltnisse der bisherigen Gesellschaft errn6glichen. 

5. Vertrauliche Kenntnisse der BVZ Holding AG Ober die BVZ 
Die BVZ Holding AG best.litigt, dass sie keine nichtöHentlichen Informationen Ober die BVZ hat. welche die 

Der Verwaltungsrat der 8VZ hat das 
Annahme. 

und die Abwicklungsmodalitaten eingehend 

Empflnger des Angebots massgeblkh beeinflussen könnten, 

erachtet es alsangfl1'lessen. im Interesse Aktion.re der BVZ und es einstimmig tut 

Der Verwaltungsrat hat im Obrigen keine Kenntnis von vertraglichen oder anderen Verbindungen seiner Mitglieder mit der neugegründeten SVZ Holding AG. die einen Interessenkonflikt hervorrufen könnten. 
Die Tatsache, dass Mitglieder des Verwaltungsrates der SVZ nach der GrOndl,lng der BVZ Holding AG auch Verwaltungsr.lite d~r BVZ Holding AG sind, hat keinen Nachteil tor die Aktion3re der BVZ. 

Zudem hat der Verwaltungsrat der BVZ keine Kenntnis von besonderen Absichten der Hauptaktion.lire der BVZ im dem \'Orliegenden Umtauschangebot. 

Prüfung von Offentikhen Kaufangeboten anerka!lnte Revisiorysstellt haben wir dessen Zusammenfassung gemäss Art. 
lB Abs. i .. UEV-UEK») unter BerQcksichtigung der von der Ubemahmekommission gew.lihrten Sinne von Art. 25 des Bundesgesetzes tiber die 
Börsen und den (folgend cBEHG») und I J 26 UEV·UEK geprOft. . 
Für die Erstellung des Angebotsprospektes und dessen Zusammenfassung ist der Anbieter verantwort lich, w.lihrend unsere A4fgabe darin besteht. diese heiden Dokumente zu prüfen und zu beurteilen. 
Unsere PrOfung erfolgte nach den GrundS.litzen des Berufsstandes, wonach eine PrOfung des Angebotsprospektes und der Zu~menfaswng so zu planen und durchzuführen ist. dMS die formelle Vollstlndigkeit 
gemAss BEHG und UEV·UEK festgestellt sowie wesentliche fehlaussagen mit angemessener Sicherheit erkannt Wi!fden. Wir prVften die materiellen Angaben teilweise vollstandig. teilweise auf der 8asis von 
Stichproben. Ferner beurteilen wir die Einhaltung von BEHG und UEV-UEK. Wir sind der Auffassung. dass unsere PrOfung eine ausreichende Grundlage fiK unser Urteil bildet. 

GemAss unserer Beurteilung: I 
- entsprechen der vorliegende Angebotsprospekt und dessen Zusammenfassung dem BEHG und dem UEV·UE~ , 
- sind der vorliegende Angebotsprospekt und dessen Zusammenfassung vollständig und wahr; 
- werden die Empflnger des Angebotes gleich behandelt " 
- hat die BVZ alle ihr zumutbaren Massnahmen getroHen, um die fOr den Umtausch erforderlichen Namenaktien der BVZ Holding AG bereitzustellen und am VoUzugsdatum zur Verfagung zu haben. 

Lausanne, 25. Juni 1999 Treuhandgesellschaft Lemano 

; 
Das Umtauschangebot der BVZ 
V-UEK: Befreiung von der Einhaltung 

Willy Eggenschwyler 
Dip!. BOcherexperte 

Serge (lemern 
Dipl. BOcherexperte 

Bundesgesetz über die BOrsen und den EHektenhandel vom 24. März 1995. Die Übernahmekommission gew.lihrt folgende Ausnahme gemlss Art. 4 
.14 Abs. 1). 
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